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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Rohr 1921 : SV Saal a.d. Donau II 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

Staudigl macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Rohr 1921
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
gegen den SV Saal a.d. Donau II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Korber, Staudigl und Lippek, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Michalski / Korber kamen mit der Spielweise von Schiffert / Hopf am Tisch gut zu Recht
und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht
einen Satzgewinn überließen Staudigl / Lippek ihren Gegnern Schindler / Kathins beim sicheren 3:0-
Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim 3:1-Sieg von Joachim Staudigl
gegen Robert Schindler ging nur Satz 1 verloren. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Staudigl verloren wurde. Beim wenig später
folgenden 11:1, 11:5, 11:5 gegen Wolfgang Schiffert fand Christian Lippek von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Martin Michalski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lucas Hopf. Die richtige Taktik hatte Josef
Korber beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Rainers Kathins von Beginn an. Nachdem
beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:
1. Eher wenig Gegenwehr bekam Joachim Staudigl beim 11:1, 12:10, 11:3 von Wolfgang Schiffert.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Christian Lippek machte mit Robert Schindler bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Martin Michalski
gelang es, Rainers Kathins im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Josef Korber gewann derweil
sein Spiel gegen Lucas Hopf eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:14 (Korber) und 1:19 (Hopf). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Rohr 1921 nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Langquaid am 15.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Saal a.d. Donau II wird nach nun 11 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 09.02.2024 gegen den ATSV Kelheim erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Rohr 1921

Doppel: Michalski / Korber 1:0, Staudigl / Lippek 1:0 
Einzel: J. Staudigl 2:0, C. Lippek 2:0, M. Michalski 1:1, J. Korber 2:0 

 SV Saal a.d. Donau II
Doppel: Schiffert / Hopf 0:1, Schindler / Kathins 0:1 
Einzel: R. Schindler 0:2, W. Schiffert 0:2, L. Hopf 1:1, R. Kathins 0:2
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